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Tarifvertrag zur Zahlung einer Inflationsausgleichsprämie 

für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie Auszubildende 
und Dual Studierende der in der Anlage aufgeführten Unternehmen 

(TV Inflationsausgleichsprämie AGV MOVE GDL) 

Zwischen 

dem Arbeitgeber- und Wirtschaftsverband der Mobilitäts- und Verkehrsdienstleister e. V. 

(AGVMOVE) 

einerseits 

und 

der Gewerkschaft Deutsche Lokomotivführer 

(GDL) 

andererseits 

wird folgender Tarifvertrag geschlossen: 

Präambel 

Am 27. Januar 2024 haben die Tarifvertragsparteien Eckpunkte zum Wiedereinstieg in die 
Tarifverhandlungen zur Tarifrunde 2023 zur Vermeidung weiterer Arbeitskampfmaßnahmen 
vereinbart. 

Auf Grundlage und in Umsetzung dessen vereinbaren die Tarifvertragsparteien diesen TV In­
flationsausgleichsprämie AGV MOVE GDL. 

Dieser Tarifvertrag gilt 

a) räumlich für 

§1 
Geltungsbereich 

das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 

b) betrieblich für 

die in der Anlage aufgeführten Unternehmen 

I 
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c) persönlich für 

aa) Arbeitnehmer, denen im Zeitraum vom November 2023 bis Februar 2024 
nicht nur vorübergehend eine Tätigkeit nach den maßgeblichen Tarifverträ­
gen der Unternehmen nach Buchst. b übertragen war 

Protokollnotiz 

Unbeschadet der Voraussetzung einer entsprechenden Tätigkeitsüberlra­
gung, sind auch Arbeitnehmer von Doppe/buchst. aa erfasst, deren Arbeits­
verhältnis befristet ist. 

bb) Auszubildende und Dual Studierende, die im Zeitraum vom November 2023 
bis Februar 2024 unmittelbar oder mittelbar vom persönlichen Geltungsbe­
reich des Nachwuchskräfte TV AGV MOVE GDL erfasst waren, und in einem 
Berufsausbildungsverhältnis bzw. Vertragsverhältnis als Dual Studierende 
mit einem der in Buchst. b aufgeführten Unternehmen gestanden haben. 

§2 
Inflationsausgleichsprämie für Arbeitnehmer 

(1) Arbeitnehmer erhalten für den Zeitraum von November 2023 bis Februar 2024 zur 
Abmilderung der gestiegenen Verbraucherpreise eine Inflationsausgleichsprämie 
in Höhe von 1.500,00 Euro. 

(2) Die Auszahlung der Inflationsausgleichsprämie erfolgt mit der Entgeltzahlung für 
den Monat März 2024. 

(3) Abweichend von Abs. 1 erhält der Teilzeitarbeitnehmer (z.B.§ 46 LfTV AGV MOVE 
GDL) die Inflationsausgleichsprämie anteilig. Maßgebend ist das Verhältnis des 
arbeitsvertraglich vereinbarten Jahresarbeitszeit-Solls zur tarifvertraglichen Refe­
renzarbeitszeit im Zeitraum von November 2023 bis Februar 2024. 

Bei Arbeitnehmern, die die Reduzierung der Jahresarbeitszeit zur Entlastung älte­
rer Arbeitnehmer (z.B.§ 47a LfTV AGV MOVE GDL) vereinbart haben, ist abwei­
chend von Unterabs. 1 Satz 1 für die Inflationsausgleichsprämie 90 Prozent maß­
geblich. 

(4) Der Anspruch nach Abs. 1 vermindert sich für jeden der Monate November 2023 
bis Februar 2024 um 375,00 Euro (im Falle des Abs. 3 anteilig), für den ein Arbeit­
nehmer nicht für mindestens einen Teil des jeweiligen Monats Anspruch auf Zah­
lung von Entgelt (einschließlich Krankengeldzuschuss oder Verletztengeld - bis zu 
dem Zeitpunkt, bis zu dem der Arbeitnehmer Krankengeldzuschuss erhalten hätte, 
wenn er kein Verletztengeld erhalten hätte -) oder nur wegen der Höhe der Kran­
kengeldbarleistungen der Krankenkasse keinen Anspruch auf Krankengeldzu­
schuss hatte. Ist der Arbeitnehmer, als Beamter gemäß § 12 Abs. 1 DBGrG beur­
laubt, gilt die Kürzungsbestimmung nach Satz 1 mit der Maßgabe, dass sich der 
Anspruch nach Abs. 1 für jeden der Monate November 2023 bis Februar 2024 um 
375,00 Euro (im Falle des Abs. 3 anteilig) verringert, der den Zeitraum nach Ablauf 
der 26. Woche seit Beginn der Arbeitsunfähigkeit überschreitet. 
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Besteht während des gesamten Zeitraums von November 2023 bis Februar 2024 
kein Anspruch auf Entgelt im Sinne von Satz 1 bzw. 2, besteht kein Anspruch auf 
die Inflationsausgleichsprämie nach Abs. 1. Sind Arbeitnehmer vor dem 
25. März 2024 ausgeschieden, besteht kein Anspruch auf Zahlung der Inflations­
ausgleichsprämie. 

(5) Arbeitnehmer in Altersteilzeitarbeit erhalten die Inflationsausgleichsprämie nach 
Abs. 1 nach folgenden Grundsätzen: 

a) Im Blockzeitmodell: 
Während der Arbeitsphase gelten Abs. 1 und 3 i.V.m. Abs. 4 sinngemäß. 
Während der Freistellungsphase besteht kein Anspruch. 

b) Außerhalb des Blockzeitmodells: 
Abs. 3 i.V.m. Abs. 4 gilt sinngemäß. 

(6) Die Inflationsausgleichsprämie wird bei der Bemessung sonstiger Leistungen (z.B. 
Berechnung des Urlaubsentgelts § 60 LfTV AGV MOVE GDL sowie entsprechen­
der Bestimmungen in den anderen maßgeblichen Tarifverträgen, Berechnung der 
Integrationsvergütung § 20 Anhang zum FDU-TV, Vergleichsberechnung nach 
§ 2 KonzernZÜTV) nicht berücksichtigt. 

(7) Haben Auszubildende eine Berufsausbildung bei einem Unternehmen nach § 1 
erfolgreich abgeschlossen und im unmittelbaren Anschluss daran ein Arbeitsver­
hältnis mit einem dieser Unternehmen begründet, besteht jeweils ein zeitanteiliger 
Anspruch auf die Inflationsausgleichsprämie aus dem Ausbildungs- bzw. dem Ar­
beitsverhältnis. Wurde das Arbeitsverhältnis nicht zum 1. eines Kalendermonats 
begründet, wird der Monat, in dem das Arbeitsverhältnis begründet wurde, bei der 
Berechnung dem Arbeitsverhältnis zugeschieden. 

Unterabs. 1 gilt sinngemäß für Dual Studierende. 

(8) Verändert sich das individuelle Arbeitszeitvolumen nach der Auszahlung der Infla­
tionsausgleichsprämie, erfolgt keine Anpassung, soweit die jeweilige Auszahlung 
bereits erfolgt ist. 

§3 
Inflationsausgleichsprämie für Auszubildende 

(1) Auszubildende erhalten für den Zeitraum von November 2023 bis Februar 2024 
zur Abmilderung der gestiegenen Verbraucherpreise eine Inflationsausgleichsprä­
mie in Höhe von 750,00 Euro. 

(2) Die Auszahlung der Inflationsausgleichsprämie erfolgt mit der Zahlung der Ausbil­
dungsvergütung für den Monat März 2024. 

(3) Die Inflationsausgleichsprämie vermindert sich für jeden der Monate Novem­
ber 2023 bis Februar 2024 um 187,50 Euro, für den der Auszubildende nicht für 
mindestens einen Teil des ·jeweiligen Monats Anspruch auf Zahlung von Ausbil­
dungsvergütung hatte. Sind Auszubildende vor dem 25. März 2024 ausgeschie­
den, besteht kein Anspruch auf Zahlung Inflationsausgleichsprämie. 

Besteht während des gesamten Zeitraums von November 2023 bis Februar 2024 
kein Anspruch auf Ausbildungsvergütung im Sinne von Satz 1, besteht kein An­
spruch auf die Inflationsausgleichsprämie. 
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(4) Die Inflationsausgleichsprämie nach Abs. 1 wird bei der Bemessung sonstiger 
Leistungen nicht berücksichtigt. 

§4 
Inflationsausgleichsprämie für Dual Studierende 

§ 3 gilt sinngemäß für Dual Studierende. 

§5 
Ausschluss von Doppelansprüchen, Schlussbestimmung 

(1) Ansprüche, die ein Arbeitnehmer bzw. ein Auszubildender/ Dual Studierender aus an­
deren Tarifverträgen oder sonstigen Festlegungen erworben hat oder erwerben wird und 
die ein vergleichbares Regelungsziel verfolgen, vermindern den Anspruch aus diesem 
Tarifvertrag nur, wenn feststeht, dass dem Arbeitnehmer insgesamt eine Leistung bis zu 
dem Betrag, der in § 3 Nr. 11c EStG festgelegt ist, im Zeitraum von Oktober 2022 bis 
Dezember 2024 zufließt bzw. zugeflossen ist. Dies gilt ebenso für individualrechtliche 
Ansprüche, insbesondere soweit sie aufgrund einer Verweisungsklausel auf die Entgelt­
ordnung eines nicht von der GDL abgeschlossenen Tarifvertrages bestanden hat bzw. 
besteht oder noch entstehen können. 

Protokollnotiz: 

Der im Dezember 2022 in Höhe von 150, 00 Euro gezahlte DB Energiebonus, wurde 
unter Inanspruchnahme des § 3 Nr. 11 c EStG zur Auszahlung gebracht. 

(2} Nachfolgende Anlage „Unternehmen gemäß § 1 Buchst. b Inflationsausgleichsprämie­
TV AGV MOVE GDL" ist Bestandteil dieses Tarifvertrages. 

(3) Durch diesen Tarifvertrag wird keine Friedenspflicht bezüglich einer Inflationsausgleichs­
prämie begründet, weder bezogen auf die Höhe der Inflationsausgleichsprämie noch 
bezogen auf die Auszahlungsmodalitäten oder sonstigen Inhalte dieses Tarifvertrages. 
Die Friedenspflicht gemäß Ziff. 9 des Eckpunktepapiers vom 27. Januar 2024 bleibt hier­
von unberührt. 

(4} Dieser Tarifvertrag tritt mit Unterzeichnung in Kraft. 

Berlin, 7. Februar 2024 

Für den Arbeitgeber- und Wirtschaftsverband 
der Mobilitäts- und Verkehrsdienstleistere. V. 

.... . JM'.~~/ ..... . 
Martin Seiler 

Für die Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer 
(GDL} 

. Omas Gelling 
.. • .. * ,t, 
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Anlage zum 
TV Inflationsausgleichsprämie AGV MOVE GDL 

Unternehmen gemäß § 1 Buchst. b TV Inflationsausgleichsprämie AGV MOVE GDL 

DBCargoAG 

DB Fernverkehr AG 

DB RegioAG 

DB RegioNetz Verkehrs GmbH 

S-Bahn Berlin GmbH 

S-Bahn Hamburg GmbH 
* * * ,t * 


